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Schützen legen den Blick auf ihre Halle frei
Während bislang nur das Dach des Gebäudes zu sehen war, gibt es jetzt endlich einen barrierefreien Zugang
Pünktlich zum 60. Ver-
einsgeburtstag rückt die
Fertigstellung in Handorf-
Langenberg nahe. Sie ist
auch das Ergebnis von
mehr als 2800 ehrenamt-
lichen Arbeitsstunden.

Von Torben Siemer

Handorf-Langenberg. Wer län-
ger nicht auf dem Schützenplatz
in Handorf-Langenberg war,
wird sich beim nächsten Besuch
erst einmal verwundert die Au-
gen reiben. Wo früher nur das
Dach der Schützenhalle aus der
alten Tongrube herausragte, ist
jetzt das ganze Gebäude zu se-
hen. Zumindest, wenn man an

der richtigen Stelle steht. Das ist
aber längst nicht alles; die Schüt-
zenhalle ist auch um rund zehn
Meter in die Breite gewachsen,
die vorher mühsam freigelegt
wurde. „Vorher konnte eine Per-
son so gerade neben dem Ge-
bäude stehen, mehr Platz war
zwischenWand und Erde nicht“,
sagt Vizepräsident Dirk
Schwertmann. Immerhin liege
der Schützenplatz knapp vier
Meter höher als die Fläche, auf
der die Halle steht.
Jetzt führt eine frisch gepflas-

terte Zufahrt im großen Bogen
vom höher gelegenen Versamm-
lungsplatz hinunter in den neu
gestalteten Eingangsbereich.
Pünktlich zum Schützenfest am
kommendenWochenende (7. bis

9. Juni) und zum 60. Geburtstag
des Vereins nähern sich die Ar-
beiten ihrem Ende. Viele dieser
Arbeiten seien ehrenamtlich ge-
leistet worden, erzählt Markus
Meyer. Der Schatzmeister des
Schützenvereins schätzt, dass die
rund 110 Helfer insgesamt mehr
als 2800 Arbeitsstunden einge-
bracht hätten. Das sei mehr als
beeindruckend, freut sich auch
Schwertmann – zumal gleich-
zeitig ja auch die Sanierung des
Dorfgemeinschaftshauses Zum
Schanko lief. Viele der Helferin-
nen und Helfer haben sich auf
beiden Baustellen eingebracht.
Was sich alles getan hat? Wo

es vorher jeweils eine Toilette
für Frauen und Männer gab, ste-
hen jetzt zeitgemäße sanitäre
Anlagen. Wo vorher der Zugang
zur Halle nur über Treppenstu-
fen möglich war, gibt es jetzt be-
hindertengerechte Parkplätze
und eine barrierefreie Zuwe-
gung. Das erleichtere natürlich
auch die Anlieferung für die Kü-
che und die Theke – die eben-
falls beide neu gestaltet worden
sind. Neben der Theke gibt es
jetzt auch eine Sitzecke, die die
drei – Dirk Schwertmann hat sei-
nen Sohn Carl mitgebracht – für
das Foto einmal testen. Der Flie-
senboden im kompletten Ge-
bäude wurde ebenfalls saniert,
die Beleuchtung einer General-
überholung unterzogen.
Auch der Waffenraum präsen-

tiert sich verändert; dort gibt es

neue Schränke, „die die Unter-
bringung nach den gültigen Vor-
schriften“ ermöglichen, wie Dirk
Schwertmann erläutert.
Natürlich geht es nicht ganz

ohne Fachleute – aber ohne die
Freiwilligen wären die Kosten
deutlich höher gewesen als die
rund 200000 Euro, die das Bau-
vorhaben nun gekostet hat.

Rund 73000 Euro davon sind
über Zuschüsse zusammenge-
kommen: 40000 Euro von der
Gemeinde Holdorf, 26800 Euro
über das Leader-Projekt und
6700 Euro vom Landkreis Vech-
ta. Macht 130000 Euro, die die
Handorf-Langenberger über Ei-
genleistung, eigene Mittel sowie
Kredite finanziert haben.

Dankbar für die vielen Freiwilligen: (von links) Schatzmeister Markus
Meyer, Vizepräsident Dirk Schwertmann und dessen Sohn Carl.

Ab Montag: Dinklager
Ortsdurchfahrt dicht
Sanierung startet am Kreisverkehr Samskamp
Dinklage (si). Ab Montag (3. Ju-
ni) müssen sich die Autofahrer
in Dinklage auf Umwege ein-
stellen. Mit der Sperrung des ers-
ten Teilstücks zwischen Kreis-
verkehr Samskamp/Sanderstra-
ße beginnt die Sanierung der
Ortsdurchfahrt. Der erste Bau-
abschnitt soll lautMitteilung der
ausführenden Landesbehörde
für Straßenbau und Verkehr bis
Ende Juli abgeschlossen sein.
Danach bewegt sich die Bau-
stelle abschnittsweise in Fahrt-
richtung Holdorf vor.

Die Umleitung führt dann bis
auf Weiteres über den Dinkla-
ger Ring. Insgesamt sollen bis
zur geplanten Fertigstellung En-
de des kommenden Jahres auf
der Strecke zwischen Ortsein-
fahrt am Burgwald und Hol-
dorfer Straße sowohl die Fahr-
bahn als auch an zahlreichen
Stellen die Regen- und Abwas-
serkanäle des Oldenburgisch-
Ostfriesischen Wasserverbandes
erneuert werden. Die Stadt
Dinklage informiert regelmäßig
über den Baufortschritt.

Ungewohnter Blickwinkel: Von der Schützenhalle in Handorf-Langenberg war vorher von dieser Seite aus sonst nur das Dach zu sehen. Fotos: Siemer

Shantychor-Festival
und Straßenfest am
Sonntag in Steinfeld
Steinfeld/Mühlen (ber). Gleich
zwei Veranstaltungen stehen am
morgigen Sonntag (2. Juni) in
Steinfeld an:Die Sänger von „Dei
Windbräkers“ laden um 14 Uhr
zum fünften Shantychor-Festi-
val auf demHof Herzog inMüh-
len (Am Riedenbach 2) ein. Auf
der Veranstaltungen treten ver-
schiedene Chöre aus der Umge-
bung auf. Der Eintritt ist frei.
Zugleich feiert die Straße

„Handwerkshof“ in Steinfeld von
11 bis 18 Uhr Straßenfest. Ne-
ben diversen Aktionen der Ge-
schäfte vor Ort, wird es Burger,
Kaffee und Kuchen geben. Auch
eine Hüpfburg wird aufgestellt.

M Steinfeld

Landfrauenfahrt
Zu einer Draisinenfahrt mit
Weinprobe im Bacchuskeller
Köster inQuakenbrück lädt der
Landfrauenverein für den 13.
Juni (Donnerstag) Donnerstag
(13. Juni) ein. Abfahrt ist um
13.45 Uhr in Mühlen/Pfarr-
heim und um 14 Uhr in Stein-
feld/Marktplatz. Der Kosten-
beitrag von 50 Euro ist zu über-
weisen. Die Verpflegung, die
Weinprobe sowie die Draisi-
nenfahrt sind in dem Betrag
eingeschlossen. Anmeldungen
nimmt Elisabeth Fröhle, Tele-
fon 05492/1981, entgegen.

M Holdorf

Blutspende-Aktion
Am Dienstag (4. Juni) findet
in der Schützenhalle Fladder-
lohausen von 17 bis 20 Uhr ei-
ne Blutspende-Aktion der Mal-
teser statt. Neben dem Blut-
spenderausweis werden die
Spender gebeten, auch ihren
Personalausweis mitzubrin-
gen.
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